
5. Juni 2025 – Weltumwelttag

Kleine Gärten – Große Wirkung

Am 5. Juni ist Weltumwelttag – ein Tag, der uns alle daran erinnert, wie wichtig der Schutz unserer
Umwelt ist. Dieses Jahr möchten wir besonders die wichtige Rolle, die unsere Kleingärten hier
spielen, hervorheben. Denn gerade in Zeiten des Klimawandels, des Artensterbens und der
zunehmenden Urbanisierung leisten Kleingärtnerinnen und Kleingärtner einen oft unterschätzten
Beitrag zum Umweltschutz.

Kleingärten sind grüne Oasen mitten in der Stadt: Sie bieten Lebensraum für Bienen,
Schmetterlinge, Igel und viele andere Tiere. Mit einer naturnahen Bepflanzung, dem Verzicht auf
chemische Pflanzenschutzmittel und der Nutzung von Regenwasser sind Kleingärten schon
heute echte Biodiversitäts-Hotspots.

Darüber hinaus sind Kleingärten Orte des Lernens und der Begegnung. Hier wird Umweltschutz
praktisch erlebbar – für Kinder, Familien und ältere Menschen. Wer sein eigenes Obst und
Gemüse anbaut, erfährt unmittelbar, wie wertvoll gesunde Böden, sauberes Wasser und
funktionierende Ökosysteme sind.

Am Weltumwelttag rufen wir dazu auf:  Lasst uns unsere Kleingärten nicht nur als Rückzugsorte,
sondern auch als Verantwortung begreifen. Jeder Quadratmeter zählt. Mit unserem Engagement
können wir im Kleinen Großes bewirken.

Kleingärten sind mehr als ein Hobby – sie sind gelebter Umweltschutz.


